
Antrag auf Erteilung einer verkehrsrechtlichen Anordnung 
für die Begleitung von Großraum- und Schwertransporten 
durch private Verwaltungshelfer gemäß § 45 StVO

Landratsamt Heidenheim 
Straßenverkehr 
Felsenstraße 36         
89518 Heidenheim       
Tel. 07321 321-2445    
Fax 07321 321-2495    
strassenverkehr@landkreis-
heidenheim.de         

Transportunternehmen / Antragsteller/in: 
Firmenbezeichnung / Name, Vorname 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

Telefon, Fax, E-Mail 

Verantwortliche/r (Name, Vorname) 

Tel.-Nr. 
E-Mail:

 Erstantrag  Folgeantrag 

Ich/Wir beantrage/n eine verkehrsrechtliche Anordnung für die Begleitung von Großraum- und 
Schwertransporten durch private Verwaltungshelfer auf dem unten genannten Fahrtweg. 

Dem Antrag sind als Anlagen beigefügt: 

 Nachweis über Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von € 10 Mio. pro 
Schadensfall 

 Freistellungserklärung (entsprechend Nr. 2.6 der Anlage VIIIb zur StVZO 

Fahrtweg der 
Transportstrecke im 
Landkreis 
Heidenheim 

Zeitraum von   bis   (bei Erstantrag für die Strecke längstens 1 
    Jahr, bei Folgeantrag längstens 3 Jahre) 

Voraussetzung für den Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung durch die 
Straßenverkehrsbehörde ist der Eingang eines vollständigen Antrages einschließlich der 
erforderlichen, oben aufgeführten Anlagen. 

Der Antragsteller erklärt hiermit, dass für die eingesetzten Fahrzeuge jeweils 
Kraftfahrzeughaftpflichtversicherungen mit einer Mindestdeckungssumme von € 100 Mio 
bestehen. 

Mir ist bekannt, dass vor der Transportdurchführung eine Erlaubnis nach § 29 Abs. 3 
Straßenverkehrs-Ordnung in Vemags einzuholen ist. 

________ _________________________________________ 
Datum Unterschrift  
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